
 Hinweise und Auf-/Abbauanleitung – Hüpfburg

 Checkliste

Ich habe erhalten: X          Dokument „Hinweise und Auf-/Abbauanleitung“

X          Hüpfburg

X          Gebläse

X          Kabeltrommel

X          Teppich

         Sack mit ______ Heringen

         große Unterlegplane 

 Was bei Regen tun?

Grundsätzlich sollte die Hüpfburg, Kabeltrommel und das Gebläse keiner Nässe 
ausgesetzt werden! Bei nur leichtem Nieselregen mit Aussicht auf Wetterbesserung kann 
die Hüpfburg in Betrieb bleiben.

Regnet es bereits, darf die Hüpfburg nicht aufgebaut werden!

Die Hüpfburg steht und es beginnt zu regnen:

1 Alle Kinder verlassen die Hüpfburg
2 Gebläse ausschalten
3 Gebläse & Kabeltrommel wasserdicht abdecken oder unterstellen
4 Die Hüpfburg einmal auf die Hälfte zusammenlegen, so dass der Regen vom nach 

oben zeigenden Boden abfließt und möglichst nicht in das Innere der Hüpfburg 
gelangt. Falls vorhanden, große Plane überlegen.

 Was bei Wind oder unebenem Gelände tun?

Wind und abschüssiges Gelände kann sehr gefährlich sein und die Hüpfburg 
verschieben oder sogar zum Abheben / Umstürzen bringen! Befestigen Sie die Hüpfburg 
immer mittels Spanngurten/Seilen (und ggf. Heringen) an festen Objekten (und/oder in der
Wiese).

 WICHTIGE HINWEISE ZU RÜCKGABE UND KAUTION

In folgenden Fällen können wir die Kaution in Höhe von 50 EUR nicht zurückerstatten:

- die Hüpfburg ist nicht wie in der Anleitung beschrieben zusammengelegt !
- die Hüpfburg ist extrem verschmutzt
  (kann einfach mit Putzlappen/Handtuch und Spüli/Fensterreiniger grob abgewischt 
   werden)
- Verspätete und/oder unvollständige Rückgabe der herausgegebenen Bestandteile

Bitte teilen Sie uns mit ob die Hüpfburg nass geworden ist. Dies lässt sich bei 
schnellen Wetterumschwüngen natürlich manchmal nicht vermeiden. Die Kaution gibt es 
natürlich zurück.  
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 Regeln während des Betriebs

• Die Hüpfburg darf nur unter der Aufsicht eines Erwachsenen genutzt werden. Die 
ununterbrochene Anwesenheit/Aufsicht muss durch den Mieter sichergestellt werden! 

• Es dürfen ausschließlich 10 – 12 Kinder gleichzeitig in die Hüpfburg. Erwachsene dürfen
wegen der hohen Punktbelastung die Hüpfburg nicht benutzen. 

• Achten Sie darauf, dass Alter und Größe der Kinder, die gleichzeitig auf der Hüpfburg 
spielen, vergleichbar ist. 

• Die Aufsichtsperson sollte möglichst früh eingreifen, wenn einzelne Kinder durch Ihr 
Verhalten andere Kinder insbesondere kleinere Kinder gefährden. 

• Kinder unter 3 Jahren und Kinder über 12 Jahren dürfen nicht hüpfen. 
• Speisen und Getränke dürfen grundsätzlich nicht mit in die Hüpfburg genommen 

werden. Kaugummis sollten zur Vorsicht vor betrieb entsorgt werden. 
• „Schuhe aus“ – die Hüfburgen dürfen nicht mit Schuhwerk betreten werden, da die 

Hüpfburg sonst beschädigt werden kann. 
• Hosentaschen, Jackentaschen etc. sollten kontrolliert werden, damit keine spitzen, 

harten, scharfen oder gefährlichen Gegenstände wie Stifte oder Haarspangen zu 
Verletzungen führen. 

• Halsketten, Ringe, Brillen, Gürtelschnallen oder ähnliche Gegenstände müssen vor der 
Benutzung der Hüpfburg entfernt werden. 

• Einige Kinder versuchen immer wieder die Sicherheitsnetze, welche die Hüpfburg 
begrenzen, als „Sprungwand“ zu benutzen. Die Sicherheitsnetze sind nicht dazu 
geeignet sich von diesen „zurückfedern“ zu lassen. „Reinspringen“ und „Rückfedern“ 
zerstört die Sicherheitsnetze/-wände!

• Die Seitenwände sind nicht zu besteigen!! Absturzgefahr!!
• Ziehen Sie bitte die Hüpfburg niemals alleine an einer Schlaufe für die Bodenanker. 

Wenn Sie die Hüpfburg an einen anderen Platz stellen möchten, bitte immer mit 
mehreren Personen gleichzeitig an mehreren Schlaufen anpacken. 

• Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Gebläse spielen oder Gegenstände in das 
Gebläse einführen. Der Luftschlauch zwischen Gebläse und Burg darf nicht geknickt 
werden, um eine reibungslose, permanente Luftzufuhr zu gewährleisten. Das sollte 
regelmäßig kontrolliert werden. 

• Bei Stromausfall müssen alle Kinder die Hüpfburg umgehend verlassen.
Die Burg fällt schnell in sich zusammen! ACHTUNG! Erstickungsgefahr für noch 
spielende Kinder!

• Die Kabelwege dürfen nicht überfahren werden. Achten Sie auf die Stolpergefahr!
• 

Was ist zu tun wenn ein Schaden während dem Betrieb entsteht

Sollte die Hüpfburg während der Mietzeit beschädigt worden sein, trennen Sie den 
Stromanschluss und beenden Sie das Hüpfen der Kinder. Notieren Sie möglichst genau 
den entstandenen Schaden, und teilen uns diesen mit. 

Schäden an der Hüpfburg sind umgehend telefonisch zu melden.

Regressansprüche an die Fa. Spaß & Spiel Event und Service Partner 
bei Schäden an der Hüpfburg können nicht gestellt werden. 
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 Auf-/Abbauanleitung Hüpfburg                                                       

 vor dem Aufbau

Mietvertrag + Hinweise zu Hüpfburg lesen !

Untergrund auf spitze Gegenstände und Ebenheit prüfen !

 Aufbau

1

Hüpfburg komplett auffalten und ent-   
scheiden scheiden an welchen der 
drei Luftanschlüsse das Gebläse 
angeschlossen werden soll

2 Alle anderen Anschlüsse (ggf. auch an
Rückwand) abbinden

3
Gebläse an den gewählten 
Anschlussschlauch anstecken und 
auch per Spanngurt abbinden

4
Kabeltrommel von Stromquelle zum 
Gebläse verlegen und komplett 
abrollen!

5 Gebläsestromstecker einstecken

„Regeln während des Betriebs“ (S.2) beachten !

Auch beim Abbau bitte unbedingt die Anleitung beachten !
Bei wichtigen Fragen oder Problemen bitte anrufen.
Büro: 0931 / 5 94 64 Handy:  0171 / 936 50 88

VIEL SPAß BEIM HÜPFEN !
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 Abbau

1

Abgeschaltetes Gebläse abziehen und 
alle drei restlichen Anschlussschläuche
+ falls vorhanden, Schlauch von    
Rückwand (gestrichelte Linie) öffnen

2

Türme zur Mitte hin legen

3

Eingangskissen in Richtung Mitte 
komplett einklappen

4

Rechte Seite bis zu Mitte einklappen

Eingang Hüpfburg
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5

Linke Seite bis zur Mitte einklappen

6

Noch einmal auf die Hälfte einklappen

7

Möglichst eng und gerade einrollen

8

Spanngurt vor die Rolle legen und 
einfach darüber rollen

9

Spanngurt um die Rolle legen und
fest zusammen zurren(Dabei darauf 
achten, dass der Verschluss des 
Gurtes die Hüpfburg nicht beschädigt)

Eingang Hüpfburg

Eingang Hüpfburg

Seite 5 von 6



 Einverständniserklärung

Ich habe dieses Dokument (6 Seiten) und damit die

- Hinweise

insbesondere Hinweise zu Rückgabe und Kaution
und Regeln während des Betriebs

- Auf-/Abbauanleitung

vollständig in Kopie erhalten, gelesen, verstanden und werde die dargelegten Punkte 
beachten und nach bestem Wissen und Gewissen umsetzen.

Die Spaß & Spiel Event und Service Partner übernimmt keine Haftung für körperliche 
Schäden durch unsachgemäßen Umgang mit bzw. auf der Hüpfburg.

Mit der Übernahme (Unterschrift auf dem Mietvertrag sowie dem Merkblatt) der Hüpfburg 
übernimmt der Mieter die vollständige Haftung und Verantwortung.

Es gelten die AGB´s der Spaß & Spiel Gbr

____________________ ____________________
Ort, Datum Unterschrift
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